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Ein Vuch nicht nur für den Schulunterricht, fondern vor
allem für den Selbstunterricht. Zwanzigjährige Erfahrungen
des Verfassers in den Abschlußklassen von Heeresfach, und
Polizeischulen haben bewiesen, daß es vor allem darauf
ankommt, dem Lernenden tue Hauptwege sicher aufzuweisen.
Der „Irrgarten" der Groß- und Kleinschreibung ist dann

, keiner mehr.
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Die Stadtverwaltung Vitterfeld (Regierungsbezirk Merseburg),
Ortsklasse L, sucht zum möglichst ioforligen Dienstamrltt:

°, ßinen LtMoberinlveltol,
RNO. 4 t)-, als Leiter des Rechtsamts.

Gründliche Rechtskenntnisse auf allen Gebieten (ins»
besondere Bürgerliches Recht, Prozeßrecht, Grundbuchwesen,
Zwangsvollstreckung, Wohnungs» und Siedlungsmesen.
Versicherungswesen) unbedingt erforderlich. Kenntnisse auf
allen Gebieten der Stadtverwaltung erwünscht.

»> ßinen Ltlldlbauinlveltor,
RNO. 4c2, als Leiter des Hochbauamts.
Erfahrung auf dem Gebiet des Städtebaues, überdurch»
schniltliche zeichnerische u. darstellerische Befähigung, Gewankt»
heit in der Planung u, Ausführung öffentl. u. Wohngebäude
elforderlich. Voraussetzung Abschlußzeugnis einer HTL.

> Alien Vtlldtvelmeisull«8inlveltür,
RBO. 4 c^, als Leiter des Vermessungsamtes.
Gewandtheit und Erfahrung für Aufnahmen im Gelände
erforderlich. Die Voraussetzungen für die Anstellung als
Beamter des gehobenen Vermessungsdienstes müssen erfüllt
sein. Hauptaufgabe ist die Aufstellung und Laufendhaltung
eines Karten wertes der Fluchtlinienpläne, dessen Unterlagen
durch die Stadtneumessung vorhanden sind.
Sämtliche Bewerber müssen die erforderliche Verwaltungs»

bzw. Fuchprüfung mit Erfolg abgelegt haben, organisatorische
Fähigkeilen besitzen und in der Lage sein, ihr Amt nach neu»
zeitlichen Gesichtspunkten aufzubauen und zu leiten.

Nitterfeld ist eine aufstrebende Industriestadt von 24 000 Ein«
wohnern, nahe mehrerer Großstädte.

Bewerbungen unter Beifügung eines handgeschriebenen
Lebenslaufs mit Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung
(für Verheiratete auch für die Ehefrau), Zeugnisabschriften,
sowie Angaben über Parteizugehörigkeit bzw. Zugehöligkeit zu
Gliederungen der Partei find an den unterzeichneten Bürger»
Meister (Pelsonalaml) zu richten. Persönliche Vorstellung ohne
besondere Aufforderung ist zwecklos.

Bitterfeld, den 20. Dezember 1939.

Ter Bürgermeister. Nimz.

Bei der hiesigen Verwaltung werden zum sofortigen Eintritt gesucht:

2 VellvllltungSllnMellte,
1 Kllssenllnglltelltel.

Die Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsansprüchen sind unter Angabe
tes früheften Anlrittstermins umgehend einzureichen.

Baumholder (Reg.»Ne,. Koblenz), den 18. Dezember 1939.

Ver Amtsbürgermeifter.

An den stiidt. Oberschulen der Kreisstadt Spremberg (Lausitz) sind
sofort folgende Planstellen zu besetzen:

ein Studiemat
mit der Lehrbefähigung für Latein in Verbindung mit
beliebigen anderen Fächern,

eine Gtudienriitin
mit der Lehrbefähigung für Biologie und Leibesübungen
oder Musik.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild sind zu
richten an den

Vürgermeifter der Kreisstadt Sprembera (Lausitz).

Vtudienlllleffllt
(auch Dame), ledig oder verheiratet, für die Fächer

Mathematik und Physik
für sofort oder später gesucht Gehalt wie an Staatsanstalten.
Lebenslauf, Bi ld. Zeugnisabschriften an das prüfungsberechligte
Landerziehungsheim

Schule schloß Kirchberg a. d. Fagft (Württemberg).

Iivlomhllndelzlehletin oder ttaatl. gevr.
K und Maschimnschl. LehlNin

P i c h l f sä s
M schsch h

von Slyles Kaufmann. Privllt 'Schule für balll oder später gesucht.
Bewerbungen mit Zeugnissen, Lebenslauf, Bi ld und Gehalts»

ansprüchen unter ^ ^ 1 2 2 3 an die Geschäftsstelle dieses Blattes erbeten.

Landerziehungsheim Marquartstein (Oberbayernj sucht zu Anfang Januar

Vtullienllssesslltl in),»»^M ««„ MMem«««,
Llu l l ien l ls fefs l l l l i n ) für Chemie, »iolo»^ Srdlunde
Staatlich anerkannte Oberrealfchule bzw. Oberschule i. E. Unterrichts»
erfahrung, sportliches und musikalisches Interesse erwünscht. Berufs»
kameraden, die sich Tätigkeit in lebendiger Erziehungsgemeinschaft und
in schöner Gebirgslandschaft wünschen, wollen sich (mit Zeugnissen, Licht»
bild, handgeschriebenem Lebenslauf) wenden an Direktor H. Karleß.

Vlittelschullehrer!
Zu Ostern 1940 ist eine Mittelfchullehrer^innen)stelle kommissarisch

zu besetzen für Erdkunde, Englisch, Biologie, Geschichte oder Leibes»
Übungen, Endgültige Anstellung ist später möglich.

Für sofort wird außerdem eine Vertretung eingestellt. Bewerbungen
mit den erforderlichen Unterlagen find bis zum 15. 1. 1940 an den
Unterzeichneten zu lichten.

Fallersleben liegt im Aufbaugebiet des Volkswagenwerkes.
Fallersieben, den 19. Dezember 1939.

Der Bürgermeister. Wolgast.



Für das staatliche Gesundheitsamt
Husum wird zum 1. Januar 1940 eine

Gelundheitspflegerin
mit staatl. Anerkennung, Hauptfach
Gesundheitsfürsorge, gesucht. Vewer»
düngen m. handgeschr. Lebens!., Licht»
bild, bepl. Zeugnisabschr., Nachweis
der ar. Abstammung erbeten an das
Gtaatl . Gesundheitsamt Husum.

Beim hiesigen Kreiswohlfahrtsamt
ist sofort eine

AnMelltenstelle
zu besetzen. Die Vergütung erfolgt
nach Gruppe VII der TO. ̂  für Ge»
folgschaftsmitglieder im öffentlichen
Dienst, Osterode (Harz) gehört zu
der Ortsklasse L. Bewerber, die
über Erfahrungen und gute Kennt»
nisse im Wohlfahrtswesen verfügen,
oder die in der Lage sind, sich diese
Kenntnisse in kurzer Zeit anzueignen,
wollen Bewerbungen milden üblichen
Unterlagen mir einreichen.
DerVorsitzende d.Krei«au»schusse«

in gsterode lHarzj.
v o n S c h ö n f e l d t.

Bei der Amtsverwaltung des Amtes
Rietberg ist sofort die Stelle eines

Nerwllltungsllehillen
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe VIII bzw. VII TO. ̂ . Be»
werber, welche gründliche Kennt-
nisse in allen Zweigen der Amts»
Verwaltung besitzen, wollen ihre
Bewerbung mit den üblichen Unter»
lagen umgehend an das Amt in
Rietberg (Westfalen) richten.

Bei dem Bürgermeisteramt Nietleben
(Saalkreis) ist möglichst sofort eine

Angestelltenftelle
für allgemeine Verwaltung, Standes»
amt, Erfassungswesen usw. zu de»
setzen. Besoldung nach Gruppe 7
derTO. V̂, Ortsklasse<ü. Versorgungs-
anwärter erhalten bei gleicher Be-
fähigung den Vorzug. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen erbeten
an den Unterzeichneten bis zum
30. Dezember 1839.

Nietleben über Halle (Saale),
den 19. Dezember 1939.
Der Bürgermeister.

Laborantin.
Für das Laboratorium des städtischen
Krankenhauses Fürstenmalde(Spree)
wird eine technische Assistentin zum
baldigen Antritt gesucht.

Fürstenwalde (Spree),
den 13. Dezember 1939.
Der Vürgermeifter.

G o t t s l e b e n .

Bei der Stadtverwaltung Zörbig
ist zum 1. Januar 1940 die Stelle

eines Angestellten
mit einer Vergütung nach Gr. VII
TO. ^ für die Sleuerabteilung zu
besetzen. Bewerber, die im Kassen»,
Rechnungs» und Steuerwesen gute
Fachkenntnisse besitzen, wollen ihre
Bewerbung mit den üblichen Unter»
lagen umgehend einreichen.

Iörbig, den 1. Dezember 1939.
Der Vürgermeifter. John.

Bei der Stadtverwaltung Bromberg ist ab sofort die Stelle

eines Gtadtapotheters
zu besetzen. Die Besoldung regelt sich nach den Reichsgrund»
sätzen, wie sie für vergleichbare Stellen in Städten mit einer
Einwohnerzahl von etwa 130 000 gelten, und zwar zunächst
nach der Ortsklasse L. Bewerbungen unter Beifügung eines
Lebenslaufes mit Lichtbild. Nachweis der arischen Abstammung,
sowie Zeugnisabschriften sind einzureichen an den
Vberbiirgermeifter der Stadt Nromberg. Kampe

Bei der Kreiskommunaloerwaltung Gr. Werder (Regierungsbezirk
Danzig) sind von sofort folgende Stellen zu besetzen:

ein Kleisaugschußabetinsvettol
als Leiter des Rechnungsprüfungsamtes, Besoldungsgruppe ^ 4b ^
Reichsbesoldungsordnung,

ein Klekauzschußinlveltor
für die Gemeindeaufsichts» oder Ftnanzabteilung, Besoldungs»
gruppe ^ 4c2 mit Aufrückungsmö'glichkeit nach V̂ 4c^,

ein Kleigamschußseketar
für die allgemeine Verwaltung oder für das Wohlfahrtsamt.

Bewerber müssen die vorgeschriebenen Verwaltungsprüfungen ab-
gelegt haben. Bewerbungen unter Beifügung eines Lebenslaufes mit
Lichtbild und Zeugnisabschriften, sowie Angaben über Parteizugehörig»
keit sind an den Unterzeichneten einzureichen.

Tiegenhof (Regierungsbezirk Danzig), den 20. Dezember 1939.
Der Landrat.

Bei dem städtischen Wohlfahrts» und Jugendamt ist ab
sofort, spätestens zum 1. 4. 1940, die

Stelle einer Fürsorgerin
zu besetzen. Bewerberinnen müssen die staatliche Anerkennung
als Voltspflegerin besitzen, praktische Erfahrung in der Familien»
fürsorge haben und die Gewähr dafür bieten, daß sie jederzeit
rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat eintreten. '

Anstellung erfolgt auf Prioatdienstvertrag. Vergütung nach
VI o TO. ^ . — Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, be-
glaubtgten Zeugnisabschriften und Nachwels der arischen Ab»
ftammung sind umgehend einzureichen.

Infterburg (Ostpreußen), den 18. Dezember 1939.

Ver Oberbürgermeister.

I n der rund 5500 Einwohner zählenden Stadtgemeinde Opalenitza
(Warthegau) ist zum 1. Februar, spätestens 1. März 1940 die Stelle

eines Kassenangeftellten
zu besetzen.

Die Stadthauptkasse hat nicht nur die Kassengeschäfte zu erledigen,
sondern muß die Buchführungsgeschäfte für ein kleines Eltwerk und die
anfallenden Steuerarbeiten ebenfalls mit übernehmen.

Bewerber, die mit diesen Arbeiten vertraut und in der Lage sind,
einen Kassenbetrieb neuzeitlich aufzubauen, wollen ihre Bewerbungen
bis zum 15. Januar 1940 an mich einsenden.

Vergütung nach Gruppe VI ! ; Aufrückung bei guten Leistungen
nach VI b möglich.

Bei Bewährung ist die Uebernahme als Beamter nicht ausgeschlossen.
Opalenitza (Warthegau), den 20. Dezember 1939.

2er t. Vtadtlommissar.

Stenotypistin,
möglichst mit Erfahrung im Vehördendienst, baldigst gesucht.
Vergütung nach der Tarifordnung >V. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften)
umgehend erbeten.

3er Vürgermeifter der Stadt des KdF.-Wagens.

2 Ltudienaffefforinnen
für die Fächer Mathematik, Phnsi,
Chemie, Erdkunde, Biologie und
Turnen zum 1.1.40 gesucht für vrlv.
Oberschule f. Mädchen, hausw.Form,
mit Internat. Bewerbungen mit
Zeugnisabschr., Lichtbild u. Gehalts»
ansprüchen an die

Leitung der Dreyscharff'fchen
Lehrinstitute Gernrode (Harz).

Privatschule
Iinnumitz a. Usedom
sucht sofort junge, unverh.

Lehrkraft
für Deutsch, Geschichte
und Erdkunde.

Bewerbungen eiligst an
den Leiter.

An der Höheren Prwat'Knaben» und
Mädchenschule (Oberschule Kl. 1—5)
in Bad Schmiedeberg (Dübener
Heide) wird für sofortigen Antritt

ein Studienassessor
oder älterer Vtudienrat

für Englisch, Französisch und müg»
lichst Deutsch (Geschichte oder Erb»
künde) gesucht. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen erbeten an den

Schulleiter.

GeMbelehletin
wird für sofort oder Ostern 1940
gesucht. — Bewerbungen sind zu
richten an

Haushaltungsschule
Dr. Marie Voigt, Erfurt .

An der hiesigen vollausgedauten
Mittelschule ist zum l. Februar 1940
die Stelle einer

Mittelschullehretin
zu besetzen. Bevorzugt werden Ne»
werberinnen, die die Erfahrung für
Englisch und Deutsch, wenigstens
für Englisch, besitzen.

Meldungen umgehend erbeten.
Diepholz, den 23. Dezember 1939.

Der Vürgermeifter.

Gesucht wird für sofort für 3 Kinder
(2 Vmschale. 1 Knabe ab Ostern
Oberschule) junge, gesunde

Abitulientin
mit guten Kenntnissen im Fr in -
zösischen und Englischen. Zeugnisse
und Bild nebst Gehaltsanspr. erbittet

Frau L. Bergmann,
Forstamt Rohrwiese üb. Schönlanke

Turn- u. svortlehrerin
für prto. Oberschule für Mädchen,
hsw. F., mit Internat zum 1.1. 40
gesucht. .Bewerbungen mit Lichtbild
u. Gehaltsansprüchen baldigst an die

Leitung der Drenfcharff'schen
Lehrinstitute Gernrode (Harz).



Vet der Stadtverwaltung Rüdesheim (Rhein) soll die
erforderlich gewordene

s t e l l e des L e i t e r s
des Wirtlchaltsllmtes

besetzt werden.
Bewerbungen unter Beifügung eines Lebenslaufes und der

sonst üblichen Unterlagen und mit Angabe der Gehaltsansplüche
sind an den Unterzetchnelen einzureichen.

Rüdesheim (Rhein), den 16. Dezember 1939.
3er Bürgermeister. Ba«singer.

Bei der Stadt Komotau (Sudetengau) wird die Stelle eines Haupt»
amtlichen Stlldtbuchkmrtes
als Leiters der Stadtbücherei neu besetzt.

Die Anstellung erfolgt auf Prwatdienstoertrag gemäß den Vor»
schriften der TO. ^ für Angestellte im öffentlichen Dienst. Bezahlung
nach Vergütungsgruppe Vn TO. H, (Ortsklasse L) mit späterer Auf»
rückungsmöglichkeit in Vergütungsgruppe IV.

Bedingung: Abgeschlossene Fachausbildung für Buchwarte in Gemeinde»
büchereien in Städten mit über 10000 Einwohnern und Erfahrung im
Volksbücheretwesen.

Gesuche um Verleihung dieser Stelle find bis zum 15 1. 1940 beim
Bürgermeister in Komotau einzubringen und mit folgenden Nachweisen
zu belegen:

1. Selbstgeschriebener Lebenslauf mit Lichtbild,
2. Nachweis der arischen Abstammung, ggf. auch der Ehefrau,
3. Zeugnisabschriften,
4. Zugehörigkeit zur NSDAP, oder einer ihrer Gliederungen,
5. Polizeiliches Führungszeugnis,
6. Fachliche Eignung und praktische Tätigkeit,
Komotau, am 13. Dezember 1939.

3er Bürgermeister. F ied le r .
Bei der Kreiskommunalverwaltung des Landkreises Tachau b. Marien»

bad (Sudetengau) sind sofort folgende Stellen zu besetzen:

, ein Kreisinspettor
als Leiter des Krelsfürsorge» und Jugendamtes (Nes.Gr c') und

2. zwei Nngestelltenftellen
Verg »Gr VII der Tarifordnung ^ für Gefolgschaftsmitglieder im
öffentlichen Dienst. Gründliche Fachkenntnisse sind erforderlich.

Bewerber zu 1 müssen die erste und zwei weitere Verwaltungs»
Prüfungen bestanden haben. Anstellung erfolgt nach dreimonatiger
Probezelt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf,
beglaubigten Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Abstammung
usw.) werden sofort eibeten.

Tachau, den 18. Dezember 1939.
3er Landrat (Kreislommunalverwaltungl.

Bei dem Bezirksfürsorgeverband des Landkreises Pongau (Reichsgau
Salzburg) ist sofort eine neugeschaffene

Gelretarltelle
zu besetzen.

Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 7b der Reichsbesoldungs«
ordnung, Ortsklasse L.

Bewerber müssen die vorgeschriebene 1. Verwaltungsprüfung abgelegt
haben und in der Lage sein, selbständig zu arbeiten.

Bewerbungen unter Beifügung eines handgeschriebenen Lebenslaufes
mit Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung (für Verheiratete auch
den der Ehefrau) sowie Angaben über die Parteizugehörigkeit bzw.
Zugehörigkeit zu Gliederungen der Partei sind sofort zu richten an den

Landrat in Markt Pongau.

Ptlfelte GtenotMlin,
pewandt in Schreibmaschine und Stenogramm, möglichst schon in der
Verwaltung tätig, gesucht. Gute Vergütung zugesichert. Handgeschriebene
Gesuche unter Beinahme des Lichlbilces, Lebenslauf uno arischer Nach»
weis big 22. Dezember 1939 anher erbeten.
Stadtverwaltung Königshofen lGrabfeldj, Mainfranlen.

An der städt. Berufs» und Handelsschule Spremberg (Lausitz) sind
zum 1. Apri l 1940 folgende Stellen zu besetzen:

eine Planstelle durch eine

l h t e t i n fär Hauswirtschaft,
eine Planstelle durch eine

eine Planstelle durch einen

3 t H l l . 8 t H l t t für Kurzschrift «Maschineschreiben.
Besoldung gemäß § 2 G S G , Ortsklasse L. — Planmäßige Anstellung

nach kurzer Probezeit.
Spremberg ist landschaftlich schön gelegen im reizvollen Spreetal an

der D-Zug'Strecke Berlin—Görlitz.
Oberschulen für Knaben und Mädchen am Platze.
Die Anstalt ist als beruflich voll ausgebaut anerkannt und umfaßt

kaufm, gewerbl. u. hauswirtsch Berufsschule u. eine zweijähr. Handelsschule.
Spremberg (Lausitz), den 19. Dezember 1939.

3er Bürgermeister der Kreisstadt Epremberg (Lausitz).

»»» An der gewerblichen Berufsschule der Proninzialhauptstadt «M
»» Münster (Wests.) ist sofort eine Planstelle für » »

8 einen Gelverbeoberlehrer -
W l (Fachrichtung Metallgewerbe — E l e k t r o t e c h n i k ) zu be» I ^
UM setzen, Bewerber wollen unter Beifügung der vorgeschriebenen «zM
<W» Unterlagen ihre Gesuche umgehend dem Hauptverwaltung«!' u. ««»
«? Personalamt — Personaloerwaltung, Abt. III — einreichen. I ^
»» Münster (Westfalen), den 15. Dezember 1939. »»
« l 3er Vberbürgermeifter. »»

An der hauswirtschaftlichen Berufsschule in Radevormwald ist zum
1. Apri l 19 40 die Stelle

einer Geluerbeuberlehrerin
für Hauswirtschaft und Nadelarbeit

zu besetzen. Radevormwald, die Stadt auf dem Berge, liegt mit in der
schönsten Gegend des Bergischen Landes. Günstige Zug» und Autobus»
Verbindungen nach Wuppertal, Köln und Düsseldorf vorhanden.

Die üblichen Bewerbungsunterlagen sind an den Direktor der
städtischen Berufsschulen zu richten.

Radevormwald, den 8. Dezember 1939.
3er Bürgermeister. Rohde.

Zum 1. Apri l 1940 oder früher wird für die „Ländliche Berufs»
schule" in der Stadt N o r d e n h a m

t l l l t " t y l t l l l l der landwirtschaftlichen Hauslmltung»lunde

oder eine technische Lehrerin l.1>^2N,!h»!.
für eine Planstelle gesucht. Falls die Voraussetzungen vorhanden sino,
erfolgt eine Uebernahme in das Beamtenverhältnis.

Nordenham, 20 000 Einwohner, Ortskl. l i , liegt an der Wesermündung.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an

Berufsschuldlrettor Anders, Nordenham.

I.V.: Dr. Picker.

An der Kreismittelschule in Worbis (Eichsfeld) ist zu Ostern 1940

eine Wttelfchullehrerltelle
zu besetzen. Erforderlich sind einige der folgenden Lehrbefählgnngen:
Deutsch, Geschichte, Mathematik. Physik. Werkunterricht entl. Religion.

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften, Lebenslauf, Nachwels der
arischen, Abstammung, Lichtbild und Angabe von Referenzen sind alsbald
an den Unterzeichneten einzureichen.

Worbis (Eichsfeld), den 16. Dezember 1939. Der Rektor.

Iin
bitten mir die Empfänger nun Vewerbungsschrelben. diese denNdsendern baldmägl.
zurückzuschicken, besonders wenn wertvolle Leilagen verlangt und eingesandt sind.



Bei der Stadtverwaltung Kloppen«
ftedt, Kiels Oschersleben, ist baldigst
die Stelle eines

Vtadtobelleketiils
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach
Gr ^5d RBO. Es kommen nur
Bewerber in Frage, die selbständiges
Arbeiten gewohnt sind und mit den
Verhältnissen einer Kleinstadtver»
waltulig von 2500 Einwohnern mit
einer Feldmark von 16000 Morgen
vertraut sind. Gründl. Erfahr, in allen
Verwaltungsangelegenh., Standes»
amt, Polizei, Haushalts», Kassen-
u. Rechnungswesen sind erforderlich,
da der Beamte neben dem Bürger»
meister einziger Nürobeawter und für
die gesamten Geschäfte verantwortlich
ist. Bewerbungen mit den erfoider-
lichen Unterl. sind sofort einzureichen.

Kroppenstedt, Kreis Oschersleben,
den 14. Dezember 1939.
Der Vürgermeifter.

Beim Bürgermeisteramt
Empelde ist die Stelle eines

angestellten
sofort zu besetzen.

Der Bewerber muh auf
allen Gebieten der allgemeinen
Verwaltung (außer Kassen»
wesen) bewandert sein.
Empelde ist Vorortgemeinde
und hat ca. 2000 Einwohner.

Die Bewerbungen sind zu
richien an den

Vürgermeister
der Gemeinde Vmpelde

über Hannover.

Bei der Stadtverwaltung Crivltz ist
baldmöglichst die Stelle eines

LtMselletmz
zu besetzen. Bewerber müssen die
1. Verwaltungsprüfung abgelegt
haben und über Erfahrungen auf
sämtlichen Gebieten der städtischen
Verwaltung verfügen Besoldung
erfolgt nach Gruppe ^7a der Reichs»
besoldungsordnung. Probedienstzeil
3 Monate Spätere Aufstiegsmög»
lichleit ist vorhanden.

Bewerber wollen ihr Gesuch mit
selbftgeschrieb. Lebenslauf, Zeugnis»
abschliften, Lichtbild, sowie Nachweis
der arischen Abstammung, der Zu»
gehöriLkeit zur NSDAP, und ihren
Gliederungen bei mir einreichen.

Clivitz <Meckl), den 11. 12. 1939,
Der Vürgermeister. Hahn .

3ie Vewerbungsunlerlager

u««).) «incl A l

«tei«

i«t,

in ^u««icnt genommen

Für größere Bauvorhaben im Bezirk

der Reichsvostdirettion Zanzig
werden sofort gesucht:

i. ein

Architekt,
künstlerisch befähigter Diplomingenieur oder
Hochbautechniker mit abgeschlossener HTL .»
Bildung,

2. mehrere

Hochbautechniler
für Aufstellung von Kostenanschlägen, Bau»
leitung einschl. Abrechnungsarbeiten.

Die Vergütung erfolgt zu 1. nach TO. ^ Ver»
gütungsgruppe Hl (Aufstieg nach II kann bei Eignung
in Aussicht gestellt werden, zu 2 nach TO. ^ , Ver»
gütungsgruppe V oder IV.

Selbstgefertigte Entwürfe oder Zeichnungen, selbst»
geschriebener Lebenslauf, arischer Nachweis u. Lichtbild
sind dem Bewerbungsschreiben beizufügen. Frühester
Dienstantritt ist anzugeben.

3er Präsident
der Reichbpoftdirettion Vanzig,

Sachgebiet lV C.

Hochbautechniler,
flotter Zeichner, für die Aufbauarbeit im Kreise zum möglichst baldigen
Dienstantritt gesucht. Bewerbungen mit Lebenslauf u. Zeugnisabschriften,
Nachweis arischer Abstammung und Angabe der Gehaltsansprüche u m»
gehend eroeten.

Stenotypist in,
firm in Stenographie und Schreibmaschine, möglichst Kenntnis im
Behöldenschriflwechjel, von sofort oder später gesucht. Bewerbungen
usw. wie vor.

Briefen, Reichsgau Danzig°Westpreußen.

Ver l . Landrat.
Gut organisierte, modern eingerichtete Spar» und Dllllehnskasse mit

einer Bilanzsumme von rund 1,1 Millionen, in der Nähe Berlins, sucht
zum möglichst baldigen Antritt, spätestens zum 1. April l940, einen fixen

Vant- bzw. Gdarlassenangeftellten
in Vertrauensstellung im Alter bis zu 26 Jahren. Umgehende ve»
Werbungen mit Gehaltsansprüchen und Mitteilung des frühesten
Antritts erbeten an die

VrUcker Spar- und Varlehnslafse
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

V ü l , Mart (Kreis Iauch-Velzig).

VeMllltunllsgehille
für die allgemeine Verwaltung zu baldigem Antritt gesucht.
Arische und politisch zuverlässige Bewerber wollen Gesuche
mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild umgehend ein»
reichen. Vergütung je nach Vorbildung bis Gruppe VII TO. ̂ .

Lutherstadt Wittenberg, den 19. Dezember 1939.

2er 2bervLrgermeifter.

Gehobene schule in
Guttentag Merschlefien)

(5 gehobeneKlassen mit dem Lehrplan
der deutschen Oberschule für Jungen,
voraussichtliche Umwandlung in eine
„ Iubringeschule" f höh Schulen) sucht

Mittelschullehiel
lanwlllterj

oder Lehrer in Vorbereitung
zur Mittelschullehrer-Prüfung

für Latein (wenn möglich auch Bio»
logie oder Kunsterziehung u. Musik).
Meldung sofort. Anstellung erfolgt
durch Regierung Oppeln.

Der Vürgermeister.

Für die öffentliche Mittelschule
in BruchhausenVilsen werden zu
Ostern 1940

zwei LehllMe
gesucht. Fächer beliebig, außer
Mathematik und Naturwissenschaft.

Der Vürgermeifter.
S c h i r m er.

Gelverbelehletin
od. techn Lehrerin van priv.
Haushaltungssschule in herrl.
Luftkurort zu sof. od, später ge»
sucht. Angeb. mit Zeugn. u.
Lichtb. unt. L N 83Y6 an die
Geschäftsstelle dieses Blattes.

Mittelschullehrerlin)
od. «vtudienaffeffor lin)

für Ostern 194U gesucht.
Fächer beliebig. Gehalt aus der

Landesmittelschulkasse nach Tarif.
Der Schulort liegt in landschaft»

lich heivorragender Lage in der
Nähe des Teutoburger Waldes.
Meldungen erbittet baldigst:

Mittelschule Neuenkirchen
(Kr. Melle in Hannover).

Schulleitung.

3«cht.Wirtlchalterin
oder Köchin und ew

tücht. Hausmädchen
für ein Schule,im enheim in Koblenz
baldmöglichst gesucht.

Angebote an den Direktor der
ftaatl. Hildaschule Koblenz.

Postämter
man
üFiZ
/'»«tamt

clie

UN-
n nui° bei

, bei

au/, u'ake^ ist clie
^unF l?ê >
an un« l'«t

, lia uil>
tun



Oemeinde-Vortobuch a 121
einfach und klar in der Uebersicht, sehr geeignet für
kleine Landgemeinden wie für große Verwaltungen.

Kart. 16 Seiten stark, Preis 5tt Rpf.
Bei Abnahme von 10 und mehr Exempl. 45 Rpf.

Bestellschein: Hiermit bestelle ich bei Verlag und Vuchdruckerei Otto

Schruartz «̂  Co., Berlin SW. 68 Portobilcher.
Ich bitte um Uebersendung von Mustern sämtlicher neuer Vordrucke.

Vei dem Landkreis Euskirchen (rund 77000 Einwohner) ist die

stelle eines Kreisbürodireltors
baldmöglichst zu besetzen. Lebenslängliche Anstellung nach einer Probe»
dienstzeit von 3 Monaten. Besoldung nach Gruppe ^ 3 c RBO. Orts»
klaffe ^ . Anrechnung von Dienstjahren nach staatlichen Grundsätzen. Es
kommen nur Bewerber in Frage, die die 2. Verwaltungsprüfung bestanden
haben, über gründliche Fachkenntnisse und langjährige praktische Erfahrung
in allen Zweigen der Kreiskommunalverwaltung verfügen, besonders auf
dem Gebiet des Familienunterhalts und des Bezirksfürsorgeamtes. Sie
müssen organisatorisch befähigt fein und bestimmt und sicher auftreten
können. Zugehörigkeit zur NSDAP, ist Voraussetzung.

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, eingehender
Darstellung der bisherigen Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabschriften,
Nachweis der arischen Abstammung und ggf. auch der Ehefrau und der
Parteizugehörigkeit sind an den unterzeichneten Landrat zu richten.
Persönliche Vorstellungen ohne besondere Aufforderung sind zwecklos.

Euskirchen, den 12. Dezember 1939.

8
8

8
8
8

2
3

8

Für die Verwaltungen der K r e i s s t a d t B i r n b a u m
(Warthe) und der Stadt Z i r k e werden für fofort

mehrere Angestellte
und Stenotypistinnen

gesucht. Bewerber um die Angestelltenstellen, welche auf allen
Gebieten der Gemeindeverwaltung Erfahrungen besitzen, werden
nach abgelegter 1. Prüfung nach Gruppe 7 und nach abgelegter
2. Prüfung nach Gruppe 6 TO. ^ besoldet.

Die Stenotypistinnen erhalten die Bezüge der Gruppe 8 TO. H.
Bewerbungsunterlagen sind unter Angabe des Dienstantritts

baldigst einzureichen.
Birnbaum (Warthe), den 12. Dezember 1939.

Ver Vürgerme is te r . T h ü t e

8

s
8

Für den Landkreis Hohenelbe werden zum sofortigen Dienstantritt

1 bis 2 Inspektoren
mehrere Gelretare

°

gesucht.
Die Bewerber müssen in allen kommunalen Angelegenheiten — Per»

sonal», Finanz», Kassen» und Fürsorgewesen — eingehende Kenntnisse und
Praxis haben. Es können sich auch Angestellte mit der 1. und 2. Ver»
waltungsprüfung melden. Letztere würden nach einer Bewährungsfrist
sofort in das Beamtenverhältnts übernommen werden, und zwar: An»
gestellte mit der 1. und 2. Verwaltungsprüfung als Inspektoren (^ 4 c?)
und Angestellte mit der 2. Verwaltungsprüfung als Sekretäre (/^ 7 a). Bis
zu ihrer Uebernahme in das Beamtenverhältnis würde ihre Bezahlung
nach Gruppe VI b bzw. VII der Tarifordnung ^ erfolgen.

Bewerbungen sind unter Anfügung eines Lebenslaufes mit Lichtbild
und Zeugnisabschriften an den Unterzeichneten zu richten.

Hohenelbe (Sudetengau), den 16. Dezember 1939.
Ver Landrat.

Tüchtiger Hochbautechniler,
möglichst unverheiratet, dem bei Bewährung Gelegenheit geboten wird,
als Stadtbauinspektor ins Beamtenverhältnis übernommen zu werden,
für sofort gesucht. Besoldung nach Gruppe 4c^ der preuß. Besoldung«!»
ordnung. Bewerbungen mit lückenlosen Zeugnisabschr., selbstgeschriebenem
Lebenslauf, Lichtbild und Angabe des frühesten Antrittstermins an

Stlldtbauamt Kreisstadt Königsberg (Neumarl).
Bei der Kreiskommunalverwaltung in Suwalki (im ehemaligen

Polen, 40 km ostwärts der ostpreußifchen Stadt Treuburg gelegen) sind
folgende Stellen fofort zu besetzen:

1 Kreisllusschußoberinspettor
al« Leiter de» Rechnung«- und Gemeindeprüfungamte«

K i s c h ß s t
4d') ,chg pf

1 Kreisausschußinspettor
al« Leiter de« Wohlfahrtsamte« ( ^ 4 c ) .

Gefordert werden gründliche Fachausbildung und das Bestehen
beider Verwaltungsprüfungen.

1 Kreisbaumeister lür Straßenbau < ««,
Bewerber wollen ihre Bewerbungen mit Lichtbild, selbstgeschriebenem

Lebenslauf und den üblichen Unterlagen sofort einreichen. I n den Be»
Werbungen ist anzugeben, wann Dienstantritt frühestens erfolgen kann.

3er Landrat.

Bei den Stadtwerken Weimar (Gas», Wasser», Elektrizitäts» V
werk und Omnibusbetrieb) ist die Stelle des

Leiters
der lautmännMen Abteilung

zu besetzen. Weimar ist Gau» und Landeshauptstadt mit über
60 000 Einwohnern.

Gesucht wird ein organisatorisch besonders befähigter Kauf»
mann mit reichen Erfahrungen auf dem Gebiete der Städtischen
Werke, der zugleich die kaufmännische Buchführung und Mafchlnen»
buchungsbetrieb sicher beherrscht. Arische Abstammung und politische
Zuverlässigkeit sind nachzuweisen.

Anstellung erfolgt nach Vergütungsgruppe III der TO. ^
im öffentlichen Dienst.

Der Bewerbung, die bis zum 15. 1. 1940 an den Unter»
zeichneten einzureichen ist, find lückenloser selbstgeschriebener
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild beizufügen.

Weimar, den 13. Dezember 1939.

VerSberbürgermeifterderLllndeshllnptftlldt Weimar
I . V.: gez. T h o m a s , Bürgermeister. ^

Zur Vertretung des erkrankten

Stadtoberinspeltors
wird baldmöglichst eine geeignete Kraft gesucht. Bei Bewährung ist
spätere endgültige Uebernahme nicht ausgeschlossen. Bewerber, die in
der kommunalen Verwaltung, besonders in der Stadtverwaltung längere
praktische Erfahrung und die beiden Verwaltungsprüfungen abgelegt
haben, wollen Lebenslauf, Zeugnisabfchriften, Nachweis der deutsch»
blutigen Abstammung und Lichtbild möglichst umgehend einreichen.
Besoldung nach ^ 4 n ^ der Reichs besoldungsordnung.

Bernkastel-Kues (Mosel), den 22. Dezember 1939.
Der Stadtbürgermeister.

I n der Kommunalverwaltung des Landkreises Hermagor ist im Wohl»
fahrtsamt sofort eine

Gelretiirstelle
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 7 » der NNO. Be»
werber haben eine mehrjährige Tätigkeit in einem Kreiswohlfahrts»
(Iugend)amt, sowie die Ablegung der ersten Verwaltungsplüfung nach-
zuweisen und müssen in der Lage sein, den Leiter des Wohlfahrtsamtes
zu vertreten. Die Anstellung erfolgt mit Beamtenetgenschaft auf Lebens»
zeit, Piobezeit 6 Monate. Sie kann unter gewissen Voraussetzungen
verkürzt werden. Hermagor. ist Kreisstadt und gehört zur Ortsklasse L.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, beglaubigte
Zeugnisabschriften, Lichtbild und Nachweis der arifchen Abstammung)
sind unter Angabe des möglichen Dienstantrittes sofort zu richten an

Lllndrat des Kreises Hermagor Märnten).



Vei der Stadtverwaltung Hohenstadt (Nordmähren), 6600 Ein»
wohner, ist die Stelle eines

Polizeiverwllltungslelretllrs
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 7a R B G . Be»
dingung: 1. Verwaliungsprüfung, Kenninisse und Erfahrungen im
Polizeiverwaltungswesen. Bewerbungsgesuche mit Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung und
Parteizugehörigkeit, Erklärung über Schuldenfreiheit sind bis
1. Februar 1940 bei mir einzureichen.

Hohenftadt (Nordmähren), den 19. Dezember 1939.

Ver Bürgermeister. Alfred Minarsch.

Bei der Kreistommunaloerwaltung Pinneberg ist sofort die

Stelle eines Angestellten
zu besetzen. Die Vergütung erfolgt nach abgelegter 1. Prüfung nach
der Vergütungsgruppe VI o TO ̂ . Erwünscht sind Kenntnisse auf dem
Gebiete der Amtevormundschaft und Jugendfürsorge.

Die üblichen Bewerbungsunterlagen sind innerhalb 10 Tagen vom
Tage der Veröffentlichung ab einzureichen.

Pinneberg bei Hamburg, den 23. Dezember 1939.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.
Bei der Kreiskommunalverwaltung in Freudenthal (Sudetengau)

sind möglichst bald

mehrere Angeftelltenftellen
in der allgemeinen Verwaltung und im Fürsorgeamt zu besetzen. Die
Vergütung erfolgt nach den Gruppen VIII bzw. VII der TO. ^ .

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften,
Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung und Angabe des frühesten
Etntrittstermins sind zu richten an:

Landrat in Frendenthal (Sudetengau).

Zum 1. Januar oder später sind in meiner Verwaltung verschiedene

Angestellte«' und VtenotWistinnenttellen
zu besetzen. Vergütung je nach Vorbildung, Befähigung und Leistungen.

Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen an den

Bürgermeister der Seestadt Pillau.

Bei der Amtsverwaltung in Ludendoif (5200 Einwohner), Landkreis
Bonn, sind sofort zu besetzen:

eine Amkseket l l ' t t te l le ! .«H»; :RK
eine Angeftelltenstelle <« «pp° v» io,̂ >,

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbeten, evtl. Angabe bis
zu welchem Zeitpunkte die Stelle angetreten werden kann.

Ludendoif (Kreis Bonn»Land), den 21. Dezember 1939.
2er Amt«bürgermeifter.

Vordrucke zum Nachweis der mischen
Abstammung u. a.

10 St. 1«« St.
Nachweis der arischen A b s t a m m u n g . . . . —,60 4,20
Fragebogen über die arische Abstammung —,50 3,50
Anzeige über Verheiratung —,50 3,50
Gesundheitszeugnis —,60 4,20
Polizeiliches Führungszeugnis —,30 2,10

Muster werden auf Wunsch kostenlos übersandt.

Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz K Co.
(Abteilung Vordrucklager)

Ber l in SW. 68, Brandenburgstraße 21

Für die Stadtverwaltung Loitz, Kreis Grimmen (5300 Einwohner),
wird zu sofort gesucht:

ein Stlldtselretiir.
Bewerber müssen eine gründliche Fachausbildung in Wohlfahrts»

und Kriegswirtschaftsangelegenheiten aufweisen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe 7 b RBO. Bewerber müssen mindestens die 1. Verwaltungs»
Prüfung erfolgreich abgelegt haben.

Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, dem Nachweis der arischen Abstammung und der Zugehörig»
keit zur N S D A P , oder ihren Gliederungen sind sofort einzureichen.
Aufstiegsmöglichkeiten sind bei Bewährung gegeben.

Loitz (Vorpommern), den 23. Dezember 1939.
Ver Bürgermeister.

Wir teUen unser» Lesern noch die folgende»
uns bekanntgewordenen Stellenausschrei»
bungen mit, die teilweise schon in Zeitungen

usw. veröffentlicht worden sind.

Leiter
des Hygienischen Inst i tuts des
Hauptgesundheitsamt« der Reichs-

Hauptstadt Ber l in.
I m Hlluptgesundheitsamt der

Reichshauptstadt Berlin ist bald»
möglichst die Stelle

eines Abteilungsdirettors
Besoldungsgr. 2o, für das Fach»
gebiet„Allgemeine Hygiene, Seuchen»
bekämpfung, Badewesen", zu be>
setzen. M i t der Stelle ist gleichzeitig
die Leitung des Hygienischen In»
ftituts der Relchshauptftadt ver»
bunden. Bewerber müssen neben
der Bestallung als Arzt über gründ»
liche bakteriologische und serologische
Kenntnisse und über reiche Er-
fahrungen auf dem Gebiete des
öffentlichen Gesundheitswesens, ins»
besondere der Orts-, Wasser«, Ab»
wasser» und Lebensmittelhygtene u.
der Seuchenbekämpfung verfügen.
Da auf diesen Gebieten die Auf»
gaben eines stellvertretenden Amts»
arztes zu erfüllen sind, müssen die
Bewerber möglichst die Amtsarzt»
Prüfung bereits abgelegt haben.
Der endgültigen Ernennung zum
Abteilungsdirektor geht eine Probe»
zeit von 6—12 Monaten voraus,
während welcher das Anfangsgehalt
der Besoldungsgruppe 2 b gezahlt
wird. Einreihung der Stelle in die
Besoldungsgruppe I n ist in Er»
wägung gezogen. Die Durchführung
dieser Maßnahme hängt jedoch auch
von der Entscheidung der Aufsichts-
behörde ab. Es bietet sich auch
Gelegenheit zu privater Gutachter-
Tätigkeit. Als Bewerber kommen
nur solche verheirateten Aerzte in
Betracht, die Gewähl dafür bieten,
daß sie jederzeit rückhaltlos für den
nattonlsozialistischen Staat eintreten.

Newerbungsgesuche mit Lebens»
lauf und Lichtbild, beglaubigten Ab»
schriften der Bestallung als Arzt und
der Zeugnisse .über die bisherige
Tätigkeit, Nachweis der deutsch»
blutigen Abstammung — auch der
Ehefrau — und Angaben über
etwaige, auch früh. Parteizugehörig»
keit zu einer Partei sind sofort an
das Hauptgesundheitsamt der Reichs»
Hauptstadt Berlin, Be r l i ns 2, Breite
Straße 23/24, zum Geschäftszetchen:
NQ4 I I , 5, zu richten.

Ber l in , den 12. Dezember 1939.
Der Oberbürgermeister

der Reichshauptstadt Ber l in .

lechn. AMent in
gesucht.
UniversitätS'Frauenklinik, Graz.

Für Planung, Bauleitung und
Abrechnung großer Bauvorhaben
werden m e h r e r e

Hllchbautechlliler
gesucht. Nur wirklich tüchtige Kräfte,
die arischer Abstammung und unbe»
schölten sind, reichen ihre Bewer»
bungen mit selbstgeschriebenem Le»
benslauf, Lichtbild, Zeugntsabschr.,
Empfehlungen u. Gehaltsansvr. an

Dr I n g . Wagenmann,
Regierungsbaurat,

Frankfurt (Main), Guiollettstr. 64.
An der städtischen Berufsschule in

Bad Kissingen wird mit Wirkung
ab 1. Januar 1940

eine Hauswirtschalts-
lehrerin

angestellt, die zugleich den Schreib»
maschinenunterricht zu übernehmen
hat. Anstellung erfolgt im Ange»
stellten Verhältnis nach Vergütungs»
gruppe Vll der Tarifordnung >V für
Gefolgschaftsmitglieder im öffent»
lichen Dienst; spätere Vorrückungs»
Möglichkeit in Vergütungsgruppe VI n
ist gegeben. Bewerbungen mit
Zeugnissen über Vorbildung, bis»
hertge Verwendung, arische Ab»
stammung. Zugehörigkeit zur Partei
oder ihren Gliederungen sind mög»
lichst umgehend anher einzureichen.
Der Wohnungsgeldzuschuß richtet
sich nach Ortsklasse ^ .

Der Bürgermeister
der Stadt Bad Kissingen.

Im

bitten
, cli««« clen

unli «in/f««anult «in«

Für Großbaustelle Süoweftdeutsch»
land werden baldmöglichst gesucht:

Hochbllutechniler,
Tiefbautechniler,
gberabrechner.

Vergütung nach der TO. ^ nach
Leistung und Lebensalter. Arische
Abstammung und politische Zuver»
lässigkeit Bedingung. Ausführliche
Bewerbung mit Lebenslauf, Licht»
bild und Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften sowie selbstge»
fertigte Zeichnungen und Skizzen
sind zu richten an

DipI .° Ing. Meinberg,
Mannheim, Friedrichsrtng 2 a.

Für die Stellenausschreibungen verantwortlich
Pau l Apel t in Nerlin-Iehlendorf: für de,
Anzeigenteil: Robert Büsche in Nerlk
Neutülln; Druck und Verlag: Ver lag un»
Buchdruckerei Otto Schmartz se E»,
Berlin SW. «8, Brandenburgstrah« 21.



Stadt Lchwalenberg in Livve
sucht e i n e n geb rauch ten noch gu t e r h a l t e n e n

Leichenwagen.
Angebote an Bürgermeister.

l Stellengesuche
unö Stellentaufche

«tellenaesnche ». «tellent««sche
nMlsen 1« Vnge «»« ««scheinen
der 3ll»n»n»e«, für die sie befti»»n»t
find, in unfern» »efitz s«»«j sie
«»nnen ««stenlo« wiederholt
»erden, wenn «ns die erste Ner»
»sfentlichnng leine Angebote

«in«en«»ngen find.

Vtudienllflessol
Pg , P L , 29I , verh., Lehrbef.Engl.,
Französ., Gesch. (3 volle St.), nute
Zeugn,, Unterrichtserf. auch i d . Fach,
d. Volks» u, Mittelsch., seit Ostern 1937
i. Planst, an Mittelschulkl. tätig, viels.
pol. Mitarb., sucht

Ltudienratzftelle
für Ostern 1940. ? l i 54
Philologe m. Staatsexamen (Engl I,
Franz. I, Erdk. II. Engt., Franz., perfett
in Wort u Schrift), sucht Stellung als
Hauslehrer oder an Schule, Angebote
unter I. ̂  2563 an Ala, Leipzig C. 1.

Erfahrener älterer

Pädagoge
<Prüfg. f. höh. Lehramt) sucht länger
währende Hauslehrers:elle. l i 0 öl
Lehrer (Abitur), bei Behörden und
beim Sturmbann tätig gewesen, sucht
Stellung in Büro. ? W 53

z h r , Reifeprüfung an
Gymnasium abgelegt, Grtech, Lat.,
Gesch. studiert, pratt. Erfahrung im
Einzel» und Gruppenunterricht an
Landschulheim, sucht Lehrtätigkeit an
höherer Prwatjchule. LV50

Theo!., 1. Ex„ 10 Sem. Phil., langj
Lehrer, Spr, Math, s. St. I) W 52

" ' ^ Unterrichts
erfahrung in allen

Schulfächern sucht Stel lung als
Hauslehrer. ^249

Rechnungsrevisor, b. Rechnungs»
prüfungsamteines rhein. Stadtkreises
von 130000 Etnw. tätig, früh Wirt«
schaftstreuhänder u. 1931/32 Schrift»
leiter b ein.NS.'Zeitung, 4 l I . . sucht
leitend. Posten bei einem Rechnungs»
prüfungsamt, Wirtschaftsamt oder
dergl.. Eintlitt 1.4.1940, evtl früher
Der Wechsel wird erstrebt, weil an der
jetzigen Stelle kaum Aufstlegsmöglich»
leiten Vorhand, sind. Beste Referenz
von Partei und Verwaltung stehen
zur Verfügung. ^ 21

Suche veränderungshalber

Stelle als Leiter
einer Kreistommunaltaffe
lRLO. 4<-i, evll. 4c2). Bln49Iahre
alt, Pol. L., 20 I Kasfenleiter, beste
Zeugnisse, reiche Erfahrungen, l i 25

Gesundheit«pflegerin, 28Iahre alt,
außerdem groß. Krankenpflegeexam.,
Kinderaarten, ausreich. Kenntn auf
sämtl. Gebiet, d. Hausmirtsch., 6jähr.
Tätigkeit auf verschied, fürsorgerischen
Gebiet., mit gut Zeugn, sucht völlig
selbständige Tätigkeit für 1.1. 1940
Eigener Wagen u. Führerschein vor»
Händen, ist ggf. dienstl. verwendbar.
Bin Pgn. V 98

Vehördenangeftellte D
lanajähr. erfahrene Kraft, statte -
Stenotypistin, leichte Auffassung, -
sucht Arbeitsplatz, wo Selbständig' ^
kelt geboten. Dauerstellung. 8 20 -

einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
die kostenlose Aufnahme von Stellengesuch-Anzeigen bzw. von
Stellentansch-Anzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rvf. für die 46 mm breite Milli»
meterzeile festgefetzt. Die nachstehende Mufteranzeige tostet 2,40 R M .

Nladem. gepr. Mittelschullehrer,
Dr. pllil., mit Lehrbefäh. in Geschichte,
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, seit
10 Jahren Leiter einer 7 klassigen
Volksschule und seit 1933 als Poltt.
Leiter in der Ortsgruppe tätig, sucht
Anstellung an einer Mittelschule in
kleiner StadtNorddeutschlllnds.CY 33

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein»
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächsten
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengesuchen und Stellentauschen
müssen 10 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unfern Händen sein.

8 Druckzeilen
--- 24 Millimeter Höhe
X10Rpf . ^

Funger
Verwaltungsangestellter

aus dem RAD. entlassen, sucht ab
sofort Beschäftigung. I n verschied.
Zweigen einer Vermalt tätlg ge>
m?sen. Zuletzt selbst. Sachbearbeiter
f. Polizeiangelegenheiten eines Amts»
bezirks (5000 Elnw ). N 22

!
l 26 Jahre, fast 10jährige Tätigkeit «
» bei einem Pr Staatshochbauamt, s
H möchte sich verändern. Preußische )
I Behörde bevorzugt. I< 23 «

Verwllltungs- und
Kaffenangestellter,

28 I . , kinderlos veiy,, nicht wehrpfl.,
Pg,feit 1926 bei Kreis» u.Stadtoerw.
tätig, in ungek. Stell, sucht Stell.,
wo Anstell, als Kretssetr. möglich.
Aufbaugebiet bevorzugt. Jetzige
Lesold.Gr.Vlb T 0 . ^ . Y 1?

svatlllffenlachmllnn
Pa., Oberinspektor, stellv. Spar»
kassenleiter, Mitte 30, eo., sucht
Leiterstelle im ehem. Polen. Gute
Zeugnisse und Prüfungen. 0 25

M M.
48 I. , gute Abschlußprüfung HTL.,
12 Sem. Universilätsstudtum Volks»
wirtschaftslehre, vieljähr. Erfahrung
als Konstrukteur u. Betriebsleiter im
allgem.Maschinen» «.Landmaschinen»
bau, Oelmaschinen» spez.Flugzeugbau
bei nur ersten Firmen, reiche Unter»
richtserfahrung als Lehrkraft an
techn. Schulen und Techniken, sucht
baldigst entspr. Stellung. Süootschl.
bevorzugt, doch nicht Bedingung.
Angeb.an Herrmann, Zondershausen
(Thür.), Nlödaustraße3 bei Kortum.
Vuchhlllter, 36 I . , verh. (1 Kind),
m. 2l)jähr Kassenpraxis, der z Z. bei
groß. Stadtkasse tat, ist, im April 40
die Verw.'Prüf. II ablegt, danach
Uebern. ins Beamtenoerh. anstrebt,
wünscht sich z. 1. 6 40 od. später bei
Stadt» od. Amtsk., Rechn.» od Gem.»
Prüf »Aemtern, wo Anstellungsmög»
lichkeit besteht, zu verändern, ^l 13

Strebsamer Angestellter, früher
b. Rechtsanwalt, mit guten Ieugn.,
seit 1'/2 Ihr. in Industrie tat. sucht

Verwaltungs-
angestelltenstelle

mit Möglichkeit, ins Beamten-
verhältn. aufgenommen zu werden.
Ich bin arisch, 33 I . alt u. ledig.
Antritt kann sofort erfolgen, da
diesbezgl. Vereinbarung m.meiner
Firma getroffen. 015

Ohem.Kriegsteilnehmer, in Pflege,
Wirtschaft, Organisation tücht., sucht
leitenden Posten. Nimmt auch Dienst
an im ehemal. Polen. Kennt die
Sprache. p 16

bei Komm -Verw ,
beide Verm. Prllfg.

u Verm.Dipl I n h , 32 I , gründl.
Kenntnisse: Haushaltsw., Finanz»
Verw.,Vermögensoerw., Fürsorgern.,
Jugendamt, sucht seiner Vorbildung
entspr. Stelle in Gemeinde» oder
Kreisverwaltung. di 14

z Verwaltungs-
z angestellter,
» 25 I , verh.Pg. seit 1 5 33, seit
^ 1929 ununterbrochen i. Komm.»
G Dienst, Kenntnisse: Allgemeine
G Verro., Standesamt, Polizei»,
Z Melde», Erfass», Wohlfahrts»
G wesen, Schreibmaschine, sucht
» sofort Stellung nach Gr. VII
^ TO. ̂  mit weiteren Aufstiegs»
G Möglichkeiten in einer Stadt
» mit mehr als 50000 Einw. I n
^ genannt. Verw »Zweigen schon
G als Sachbearbeiter tat. gewesen.
« Z Z. bin ich Sachbearbeiter eines
3 Fursorgebezirks in einer Stadt
« mit rd. 40000 Etnw. Mehrere
G Komm.'Verwaltungen kennen»
^ gelernt. Gute Fachzeugnisse
G stehen zur Verfügung. Verw.»
« Prüfungen werden so schnell
^ wie möglich abgelegt, N82

Alt. Pg. muß sich aus familiären
Gründen verändern u. sucht Stelle als

Vollziehullllsbeamter,
Ratswachtmeister od. Fernsprechwart
in Schlesw.-Holst. Kiel, Eckernförde,
Schleswig od, Flensburg bevorzugt.
Evtl. ist auch lausch möglich, taoel»
lose 4 Zimmerwohnung (3l, Miete)
mit kl. Garten am Rande einer Harz»
stadt (25000 Etnw) vorhanden. L 24

Verwaltungs-
angestellter,

20 I . alt firm im Haushalts» und
Rechnungswesen sowie in der
Allgem. Verwalt. bei 160 Silben
Stenographie» Schreibfertigkeit,

sucht alsbaldige Anstellung in
Stadtverwaltung oder Landrats»
amt. Der Abgang von der bis»
herigen Stelle erfolgte auf eigenen
Wunsch. Bin SA.'Mann, in»
folge Ohrenbeschwerden v. Wehr»
dienst zurückgestellt.

Schlesien. Ostmark od. Rhein»
gegend bevorzugt. V 18

mi t
au« cie

nicnt «tatt.
«ii>cl gebeten, cien inneren l/m-
aF cie« örie/e« mit clem ^enn-

uncl 2«ia^ in cles lin/cen »be^en
unci ^«cnt« liit?

ti«n ^Vamen
«c/l^eiben können.

betia// e« nicn/.
nFe«cn^ieb«n" an un«

2« «ena'en, nat deinen ^«ielck, cia ein
^n«/,^ucn a u / ^üo^Fabe an un« lia-
clurcn nic/lt e^«)äcn«t. ^ i ? ^«ben ciie
OZ/e^ten im ^««»/inlicnen ^/^ie/ an
un««»'« ^ i

nic/lt a/«



Für den Gebrauch im neuen Rechnungsjahr erscheinen jetzt
an weiteren Haushalts» u. Kassenvordrucken in unserm Verlage

Haushalts- und Verwahrgelder-Sachtonten
nebst Zusammenstellung (Lose-Blatt-Form)

Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieser praktischen Formblätter zu einer beweglicheren
und planmäßigeren BewirtschafMng der Gemeindehaushaltsmittel führen. — Es wurden zunächst angefertigt:

Bestell»
Nummer

4 200

4 200»

ä 201

ä. 201»

4 202

4 202»

4 203

4 203»

4 250

4 250»

^ 2 5 1

^ 251»

4 204

4 206

ä 252

4 205
4 205»
^ 205 l,

V o r d r u c k

Haushaltsrechnung
AusgabeAnweisung 1 (für kleine Gemeinden, zu»

> geschnitten auf die V ordruck»
Einnahme-Anweisung ) muster 201—203«)

Haushaltssachkonto — Ausgabe —

Haushaltssachkonto — Einnahme —

Zusammenstellung der Haushaltssachtonten — Ausgabe
(zu Vordruck ä 201)

Iusammenftellung der Haushaltssachkonten — Einnahme
(zu Vordruck ^ 201»)

Gesamt'Iusammenstellung der Haushaltssachtonten
— Ausgabe — (zu Nordruck 4 201)

GesamtZusammenftellung der Haushaltssachtonten
— Einnahme — (zu Vordruck ^ 201»)

Haushaltssachkonto (mit Sollstellung) — Ausgabe —

Haushaltssachkonto (mit Sollstellung) — Einnahme —
Haushaltssllchkonto-Zusammenstellung — Ausgabe —
Haushaltsfachtonto-Iusammenftellung — Einnahme —

Verwahrgelderrechnung
Verwahrgelder-Sachtonto (fremde Erhebungen. Verwahr»

gelder u. a.) mit Gegenüberstellung der Einnahmen und
Ausgaben, ohne Sollstellung

Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr»
gelder u. a.) mit Gegenüberstellung der Einnahmen und
Ausgaben, ohne Sollstellung

Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr»
gelder u. a.) mit Gegenüberstellung der Einnahmen und
Ausgaben, mit Sollstellung

Tagebücher
Ausgabe-Tagebuch der Gemeindet (zugeschnitten auf die
Einnahme-TagebuchderGemeinde>Vordrucke ä 200 bis
Abgaben Tagebuch ) 4 210)

Formal

u m 4 5

UM X 5

UM 4 4

UM 4 4

UM 4 4

UM 4 4

UM 4 4

UM 4 4

UM 4 4

„MX 4

UM 4 4

UMX4

um 4 4

NM X 3

UM 4 3
UM 4 3
UM 4 3

10

0.20

0.20

0.50

0.50

0.50

0.50

0.30

0,30

—

—

—

—

0,30

0,50

—

0.65
0.65
0.65

<preis j
Papier

»NU > 500

1.40

1.40

3,50

3,50

3,50

3,50

2,10

2,10

—

—

—

—

2,10

3.50

—

4.50
4.50
4.50

6.00

6.00

15,00

15,00

15,00

15,00

9,00

9,00

—

—

—

—

9,00

15.00

—

19.50
19.50
19.50

e Ausgabe»An in »

10,00

10,00

25,00

25,00

25.00

25.00

15,00

15,00

—

—

—

—

15,00

25,00

—

32,50
32.50
32.50

in

—

—

—

—

—

—

—

0.65

0.65

0.65

0.65

—

—

0.95

—
—

Kar

—

—

—

—

—

—

—

4.50

4.50

4.50

4.50

—

—

6.65

—
—

t o n
5NN

—

—

—

—

—

—

19.50

19.50

19.50

19,50

—

—

28,50

—
—

1NNN

—

—

—

—

—

—

—

32,50

32,50

32,50

32.50

—

—

47,50

—
—

Decken Sie sich ausreichend ein, auch für die Ihnen unterstellten Landgemeinden und Gesamtschulverbändel Fordern Sie kostenlose

Muster sowie auch unsere Mustermappe mit den übrigen bekannten Kassenformblättern. Wettere Vordrucke wie Soll- und

Hebellsten zur Grundsteuer: Pfändungsprotokolle usw. sowie auch ein sehr zweckmäßiges Gemeinde-Portobuch u. a. lassen wir folgen.

Verlag unü Vuchüruckerei lltto Schwartz a llo. Mbteilung varürumlayerl. Verlw 5V 68, Vranüenburystr.21


